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Bestellrwge«
auf das „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion «. Expedition :

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen«
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Ps ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

KronprinMstraße Nr. 1«

Micher 8lM» stk stsmtl. Kaiser!., KSrizl. » KM. Aehörde», somit stk die Gmeiadr» KM ». AriKaWde»».
Inserate für die lanfende Rnminer ürerde « bis spätestens Mittags 1 Ähr entgege«gem»» « en ; grützere werden vorher erbeten

W 54. Dienstag , den 5 März 1895. 21 . Jahrgang
Bestellungen

ms das „ WilhelWshavener Tageblatt " für den Monat

! März werden noch fortwährend entgegen genommen von den
! Kais. Postanstalten , den Zeitungsträgern und der

Geschäftsstelle des „Wilhekmsh . Hageöl."

Deutscher Reichstag .
Berlin , 2 . März . Das Haus setzt die zweite Berathung

s Marine -Etats fort .
In Kapitel 6, Titel 10, werden verlangt „zur Herstellung

von Torpedobooten erste Rate 2 400000 Mk ." Die Kommission
beantrtgt Ablehnung dieser Forderung .

Abg . Lieber (Ztr .) als Referent führt aus , daß die Kom
I Mission zu diesem ablehenden Votum gekommen sei, weil sie es

für bedenklich gehalten habe, gleich auf allen Gebieten unseres
Flottenwesens : Hochseeflotte, Kreuzerflotte , Torpedobootflotte mit
starken Vermehrungen vorzugehen.

Vizeadmiral Hollmann erbittet die Bewilligung , weil eine
Reihe älterer Torpedoboote namentlich bezüglich der Geschwindig¬
keit nicht mehr den Anforderungen entsprächen. — Ohne weitere
Debatte tritt das Haus dem Beschluß der Kommission bei . Die
Forderung bleibt also gestrichen.

In Titel 11 werden verlangt zur Erneuerung von Ma¬
schine und Kessel der Schiffe der Sachsenklasse als erste Rate
1640000 Mk .

Die Kommission beantragt , diese Summe für die Erneue¬

rung von Maschine und Kessel nur zweier dieser Schiffe zu be¬
willigen . Der Titel wird in der Fassung der Kommission be¬
willigt .

> D In Titel 38 wird zur Vergrößerung der Kohlenlager eine
! > erste Rate von 650000 Mk . gefordert . Die Kommission hat

diese Forderung auf 400 000 Mk . herabgemindert , weil sie nach
dem Referat des Abg . Lieber der Ansicht war , daß das Tempo
sür die Vergrößerung der Kohlenlager sehr wohl verlangsamt
werden könnte . Das Haus beschließt gemäß dem Antrag der
Kommission .

Im Extraordinarium wird als erste Rate für ein großes
Trockendock auf der Werft in Kiel eine Million gefordert .

Referent Abg . Lieber : Die Kommission hat im Wesentlichen
gegen dieses Trockendock nichts einzuwenden gehabt, aber sie hat
dennoch in ihrer Mehrheit , und zwar mit erheblicher Mcyrhcit
geglaubt , Ihnen die Ablehnung mit Rücksicht auf die allgemeine
Finanzlage empfehlen zu müssen. Die Nothlage der Marine in
Bezug auf Reparaturen großer Panzer hat die Kommission an¬
erkannt . Andererseits hat sie aber geglaubt , daß auch die Er¬
haltung einer erträglichen Finanzlage eine Lebensfrage fiir das
Reich ist.

Staatssekretär Hollmann : Ich freue mich , daß der Reichs¬
tag und seine Kommission unsere Nothlage anerkannt hat . In
der ganzen Ostsee haben wir mit einer einzigen Ausnahme kein
Dock, welches größere Schiffe aufnehmen könnte. Auf dieses eine
Dock sind 15 Schiffe angewiesen. Sie können sich also denken ,
zu welchen Unzuträglichkeiten das führt . Ich weiß ja , daß wir
heute mit dieser Forderung nicht durchdringen werden, aber ich
hoffe, daß der Reichstag im nächsten Jahre diese Forderung be¬
willigen wird .

*

Abg. Jebsen : Ich bedauere , daß die Forderung für dieses
Trockendock, welches nahezu unentbehrlich ist, gestrichen worden ist .
Der Antrag der Kommission wird hierauf angenommen , d . h .
die Dock-Forderung wird gestrichen.

Zu Titel 8 liegt der schon gestern bei Berathung der vier
Kreuzer mitgetheilte Antrag Müller -Fulda vor , den Zuschuß aus
Anleihen zu den Ausgaben im Ordinarium von 2145 000 Mk .
auf 3 850 000 Mk ., also um den Betrag der ersten Rate für
einen Kreuzer zu erhöhen . Hieran kniipft sich eine längere
finanztechnische Debatte .

Die Debatte wird geschlossen und der Antrag Müller -Fulda
angenommen . Damit ist die Berathung des Marineetats
beendet. (Wes. Ztg .)

Marine .
8 Wilhelmshaven , 4 . März . Der Vorstand des Bekt-AiM'

Hauptm . Ochwadt und Mar .-O -Zahlm . Herzog , haben eine Dienstreise »ach
Hannover augttreten. — Aff -Aerzte 1 . Kl. Woyke und Dr . Ratz sind nach
Berlin abgersist zur Theilnahms am ForlbSIdnngskursllS . — Urlaub haben an-

gcueten : Lt . z . S . LlemenS nach Wippersührt. — M .-Zlm . Ichmtdi ist rnü
uckanb hier rmgetroffen , — U .-Arzt d Res. Dr . Benedix ist zur Ableistung
ci . '.er kwöchenti : Hebung hier eingetroffen und ins Lazaieth kommanti' t . —
Durch A . K .-O . ist Folgendes bestimmt : Der Korv.-Kpt. Broccker wird von
dem Kommando S . M . S . „Londor" entbunden uud der Korv.-Kapt. Fall -
muS , unter Entbindung vou dem Kommando S . Ri . S . „Pfeil" zu n Ko n-
mandanien S . M . K . „Eondor" ernannt . Korb -Kapt. Fallen !uS wird mit
dem am 13 . März d . I . von Neapel abgehenden Dampfer die Ausreise an-
rreten . — Durch S . tt .-O . v. 23 Febr . d . I . ist der Mar .-U --Lrzt Dr . Kappel
der II . Matr .-Dw . zum Mar .-» ff.-Aizt 2. Kl . befördert worden. — Es sind
kommandirr: Zahlm.-Asp . Schwerer mit dem 15.3. zur IV . Torpedobeots-

Ltvision. Der bisherige BerwaltrmgSbeamte, Zahlm .-Asp . Metzger t iit mit
dem gleichen Tage zur II . Werftdiv. zurück. Zahlm.-Asp . Wedrlind mir dem
5 .3 . auf S . M . S . „Jagd "

. Vorläufer mit dem 15.3 . au! S . M . S .
„Meteor", gepr . Zahlm .-Nppl. Klettke mit dem ä 5.3 . auf S . M . S . „Weißem
dr rg"

, Haderer mit dem 15 .3 . zur III . Art .-Abt , Lehe .
— Kiel, 2 . März . Die Abnahmekommission für Torpedo¬

boote ist nach Beendigung der Abnahme S . M . Torpeda
divisionsboot „O 9" aufgelöst worden . — Mit dem heutigen
Tage hat Lieut . z . S . Kutscher von Kapt .-Lieut . Ritter das
Kommando S . M . Torpedoboot „8 68" übernommen . (N .-O .-Z .

— Kiel, 2 . März . Dem Vernehmen nach beginnt in
diesem Jahre das Eintritts -Examen - sür die neu einzustcllenden
Marine -Kadetten Dienstag , den 2 . April , in der Marine -Akademie
und -Schule in Kiel-Düsternbrook . Nach Absolvirung desselben
werden die angenommenen 70 Kadetten auf die Kadetten -Schul -

schiffe „Stein " und „Stosch " gleichmäßig vertheilt . Diese
Schiffe bleiben in den ersten Wochen im Hafen von Kiel, und

während dieser Zeit erfolgt die erste Ausbildung durch Jnfanterie -

Exercirm , Instruktion , Bootsrudern und Segel - Exerciren .
Darauf folgen kurze Fahrten der Schulschiffe in der Ostsee. Zu
der auf Mitte Juni ins Auge gefaßten Eröffnung des Nord -

Ostsee-Kanals werden die Schiffe, ebenso wie die meisten der in

heimischen Gewässern befindlichen in Dienst gestellten Schiffe ver¬

deutschen Kriegsmarine , im Hafen von Kiel sein und an den sich
anschließenden Regatten theil nehmen . In analoger Weise wird
die Einstellung der Schiffsjungen Anfang April in Friedrichsort
beginnen . Ihre Einschiffung an Bord der Schiffsjungen -

Schulschiffe „Moltke " und „ Gneisenau " erfolgt dann in der

zweiten Hälfte des April , nachdem die ärztliche Untersuchung und
eine sorgfältige Einkleidung und Ausrüstung an Land beendet ist .

— Kiel, 3 . März . Am 25 . Februar d . Js . ist beim
Schießstande der Torpedowerkstatt in Friedrichsort ein Bronze -

Torpedo außer Sicht gekommen und entweder in den Grund

gegangen, oder unter treibendes Eis gerathen . Der Torpedo
wurde zuletzt in einer Entfernung von 550 Meter vom Schieß¬
staude mit den Peilungen „Schießstand — Nordwestecke Düvels -
beckcr Gehölz " und „Südecke Möltenorter Brücke — Westecke
Haus des Speisewirthes Jhen , Priesetftrand ", beobachtet.

Derjenige , welcher den Torpedo bei der Torpedowerkstatt ab-

liesert oder derselben mittheilt , daß der Torpedo gefunden

morden ist und abgeholt werden kann, erhält bis zum 6 . März
eine Belohnung von 150 Mk . und später eine Belohnung von
100 Mark .

— Berlin , 2 . März . Korv.-Kapt. Follenius ist laut
A . K . -O - zum Kommandanten des auf der ostafrikanischenStation

kreuzenden Kreuzers 4 . Kl . „Condor " an Stelle des Korv .-Kapt .
Broeker ernannt worden . Korv .-Kapt . Follenius befehligte die
Wintermonate über das Maschinisten- und Heizerschulschiff der

Torpedoinspektion , den Aviso „Pfeil " . Der Wechsel in diesem
Kommando wurde nothwendig , da Korv .-Kapt . Broeker in Folge
des ostafrikanischen Klimas ernstlich erkrankt ist, obgleich er mit
dem „ Condor " erst im Herbst v . Js . die Heimath verlassen hat .
Korv .-Kapt . Follenius tritt dieser Tage von Neapel aus mit
dem fahrplanmäßigen Dampfer die Ausreise nach Ostafrika an«?
ebenso wird Korv .-Kapt . Broeker sich auf einem Privatdampser
einschiffen , um die Heimreise anzutreten . — Der erste Ablösungs¬
transport in diesem Jahre für die im Auslande kreuzenden
Schiffe geht am 27 . März mit dem fahrplanmäßigen Dampfer
des Norddeutschen Lloyds von Bremerhaven aus in See . Es

ist dies der letzte Ablösungstransport für das in Ostasien
stationirte Kanonenboot „Iltis " (Kmdt . Kapt .-Lieut . Jngenohl ).
Der Besatzungsaustausch findet in Shanghai statt und ist für
den 13 . Mai in Aussicht genommen. Für das zweite aus der

ostasiatischen Station kreuzende Kanonenboot „Wolf " gehen mit
dem Ablösungstransport keine Mannschaften ab, da das Schiff
die Heimreise antreten soll , sobald der japanisch-chinesische Krieg
dies erlaubt . — Das Panzerschiff 1 . Kl . „Wörth " hat unter

persönlichem Befehl Sr . Königl . Hoheit des Prinzen Heinrich,
der das Kommando über den Panzer seit wenigen Tagen wieder
übernommen hat , als erstes Schiff sein Winterlager im Kieler

Hafen verlassen und in die Kaiserliche Werft verholt , um zu den

Frühjahrskreuztouren zu rüsten .
— Berlin , 3 . März . In der Krankheit des komman -

direnden Admirals Frhr . v . d . Goltz ist heute Morgen die lauge
erwartete Krisis .eingetreten , deren Verlauf glücklicherweise dazu
angethan ist, die schwersten Besorgnisse schwinden zu lassen. Die

Schwäche ist ja noch ziemlich groß , da wenig Neigung zum
Schlafe und fast gar kein Appetit vorhanden ist, doch ist das

Befinden des Admirals im Großen und Ganzen günstig. Prinz
Heinrich ließ heute wieder Erkundigungen einziehen.

— Berlin , 4 . März . In dem Befinden des kommandirenden
Admirals Freiherrn v . d . Goltz ist heute nach der gestrigen
glücklich verlaufenen Krisis eine leichte Besserung eingetreten .
Tie Neigung zum Schlafe ist zwar noch gering , dagegen hat sich
aber der Appetit gehoben . Neben Sr . Maj . dem Kaiser und
Sr . Königl . Hoheit dem Prinzen Heinrich nimmt auch Ihre
Königl . Hoheit die Frau Prinzessin Friedrich Carl fortdauernd
das lebhafteste Interesse an dem Ergehen des Kranken .

— Paris , 2 . März . Nach einer Zusammenstellung des

, Paris " sind von den Pariser Tagesblättern vierzehn gegen den

französischen Flottenbesuch in Kiel - acht , darunter „Figaro ",

„Gaulois "
, „Temps "

, „Debats "
, „Republique francaise" und

Siöcle " dafür . Die übrigen nehmen nicht Partei - Uebrigms
ist die Annahme der Einladung nicht zweifelhaft .

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 4 . März . Se . Maj . der Kaiser wird

morgen Vormittag 11 Uhr 50 Minuten von Berlin kommend

mittelst Hofzuges hier cintreffen, um der Vereidigung der Re¬
kruten beizuwohnen . Der Zug hält wie früher auf der Kaiser! .
Werst . Se . Majestät wird sich vom Bahnhof zu Wagen nach
dem Exercirschuppen der ! ! . Matrosen -Division begeben zur Ver¬

ls .

Von Ludwig Habicht .
Nachdruck verbot, ».

(Fortsetzung.)

Unbemerkt gelangte der Hausirer in die schweigende und
»och im tiefem Schlafe liegende Stadt , unbemerkt in seine ver¬
borgene Wohnung .

Geigenfriedel ließ sich am andern Morgen nichts merken
und fragte nur so obenhin, was denn das für ein Gast gewesen ,
und wo er hingerathen sei, um dessentwillen ihn der Haidcwinh
gestern Abend am Arme gepackt und seinem bischen Spiel ge¬
kehrt habe / worauf Schweizer brummend erwiderte , er soll doch
Gott danken, daß man ihn hier verborgen halte und vor dem
Galgen bewahre . Es gab in Folge dessen einen heftigen Zank
fischen ihnen und am andern Morgen machte der Haidcwirth
^
ine böse Entdeckung. Geigenfriedel hatte sich während der Nacht

heimlich entfernt.
„Das ist eine verdammte Geschichte, " fluchte Schweizer ,

»wird ein schönes Halloh bei dem Baron geben." Die Frau
Mte . „Braucht ers denn zu wissen ?" Ihr Mann sah sie ver¬
bucht an . „Der Peter Gronak , der hier immer herumschnüffelte,
utzt für eine Weile in Nummer Sicher , und sein Herr , oder was

^ sonst ist, hat jetzt hier nichts zu suchen . Jedenfalls kannst
Au ganz ruhig warten , bis er nach dem Burschen fragt ." „Hast
Recht, " nickte der Mann , „und so lange er 's nicht weiß, bezahlt
^ die Zeche für den Bengel . "

So vergingen Wochen , ohne daß der, den es zumeist anging ,
ule Flucht des Geigenfriedel erfuhr .

16 .

Baron Seldenberg fühlte sich seinem Ziele näher denn je,-

endlich durfte er hoffen, daß kein störender Zwischenfall mehr
seine Pläne kreuzen würde . Es ging Alles so glatt und ganz
nach Wunsch. Selbst Diejenigen , die ihm in der letzten Zeit
einen heimlichen aber entschiedenen Widerstand entgegengesetzt und

sein Werben um die Gunst Eugeniens nach Möglichkeit gehindert
und Hintertrieben hatten , schienen diesen Widerstand aufgegeben
zu haben .

Waren sie durch die schwere Verwundung des jungen Seidel
und dessen lange Krankheit zu sehr in Anspruch genommen, oder
waren sie vou seiner unwiderstehlichen Liebenswürdigkeit , mit
der er bisher Alle unterjocht , nun ebenfalls überwunden worden ?

Vielleicht hatte Beides dazu mitgewirkt . Gleichviel ! Der Baron

gewahrte mit Genugthuung , daß ein günstiger Wind seine Segel
blähte . Sogar Martha , die sich ihm am feindlichsten gezeigt,
am rücksichtslosesten den Krieg erklärt hatte , mußte endlich das

Nutzlose dieses Kampfes eingesehen haben, denn sie benahm sich
in der letzten Zeit gegen ihn weniger schroff und verletzend..^
wine besonders, die Frau des jungen Seidel war jetzt völlig
umgestimmt, seitdem Seldenberg ihrem Gatten eineso zärtliche
Theilnahme gezeigt und mit seinem einschmeichHullen , liebens¬

würdigen Wesen den langsam Genesenden ga^ für sich ge¬
wonnen hatte .

Der Baron kam jeden Tag , um sich nach dem Befinden des
Verwundeten zu erkundigen, blieb oft stundenlang an seinem
Bett und half ihm durch sein freundliches, angenehmes Geplauder
über die Langeweile des Krankenlagers hinweg . Es war , als
ob auch Malwine dem Zauber nicht länger zu widerstehen ver¬

möge, den der Baron auf Alle ausübte, - sie war jetzt gegen den

Gast ihres Mannes ebenso freundlich und herzlich , wie sie sich

früher kühl und zurückhaltend gezeigt hatte . Der Baron wußte
es, er hatte endlich seine feindlichen Widersacher überwunden und
es stand ihm jetzt bei seinem Werben um die Gunst Eugeniens
Niemand mehr im Wege. Das reiche, schöne Mädchen mußte
sicher in seinen Besitz gelangen , und wenn ihn auch das frische,
lebendige Wesen Marthas weit mehr gefesselt hatte , und die Senti¬
mentalität der älteren Schwester nicht ganz, nach seinem Geschmack
war , so blieb sie immerhin die Erbin eines bedeutenden Ver¬

mögens und es verlohnte sich schon, alle Hebel in Bewegung zu
setzen, um sie für sich zu erobern . Martha blieb wahrscheinlich
für immer ledig und wenn nicht — konnte sie Vielleich ein früher
Tod abrufen und dann fiel ihm auch noch das Erbtheil seiner
Schwägerin zu.

Das rastlose Gehirn des Barons hatte alle diese Umstände
schon in Berechnung gezogen . Vorsichtig, Schritt für Schritt
ging Seldenberg jetzt vorwärts, - er wollte nichts übereilen, um

desto sicherer diesmal das Täubchen in sein Garn zu locken, und
er lächelte zuweilen triumphirend vor sich hin, wenn er daran

wie leicht ihm nunmehr die Sache wurde . Freilich, der

Messerstich seines Dieners war feinem Plane doch sehr zu
statten gekommen und hatte ihm plötzlich den Weg mehr ge¬
ebnet.

Die Aufmerksamkeit der guten Leute war jetzt nur auf die

Wiederherstellung des Verwundeten gerichtet ; sie hatten nicht

mehr Zeit und Lust, ihm Eugenie abwendig zu machen, die sich

wehrlos an ihn lehnte . Sie war ja jetzt wieder viel allein .

Wohl stattete sie auch den Verwandten in Dresden Besuche ab,
doch das Verhältniß zu ihrer Schwägerin war nicht so innig ge¬
worden , wie das zwischen der jungen Frau und Martha , welche

täglich bei Seidels , überhaupt mehr in Dresden als in Losch-

witz war .
(Fortsetzung folgt .)



eidigung der am 1 . Februar eingestellten Rekruten der
II . Matrosen- und II . Werft-Division, II - Matrosen-Ärtillerie -,und II . Torpedo -Abtheilung . Auf dem Bahnhof erfolgt kleiner
Empfang . Nach der Vereidigung gedenkt Se . Majestät das
Frühstück im Kasino einzunehmen.

8 Wilhelmshaven , 4 . März . Ueber die Anwesenheit
Sr . Mas . des . Kaisers sind folgende nähere Bestimmungen er¬
lassen : Auf dem Bahnhofe findet kleiner Empfang statt . S . M .
begiebt sich alsdann mittelst Wagen , welche heute vom Hof-
Marstallamt aus Berlin hier eintreffen — auf dem Wege
Königsstraße , Gökerstraße , Roonstraße , Manteuffelstraße , Jach¬
mannstraße , Ostfriesenstraße nach dem dort gelegenen Excerzir -
haufe der II . Matrosen -Division . An dem Wege dorthin werden
die übrigen Mannschaften der Marinetheile aufgestellt.

8 Wilhelmshaven , 4 . März . Der Vorstand der nautischen
Abtheilung des Reichs-Marine -Amts , Kapt . z . S . v. Prittwitz
und Gaffron ist gestern Nachmittag 5 >/§ Uhr von Berlin kommend
zur Besichtigung des Lootsen- und Betonnungswesens hier cin -
getroffen.

8 Wilhelmshaven , 4 . März . Der Unter - Zahlmeister
Herzog (Albert ), welcher vom 1 . April 1895 ab als Verwaltungs¬beamter der 1^ . Artillerie -Abtheilung designirt ist, ist vom
10 . d . Mts . ab auf 14 Tage zur informatorischen Beschäftigung
zur hiesigen Garnison - Verwaltung kommandirt .

8 Wilhelmshaven , 4 . März . S . M . Panzerschiff
1 . Kl . „Kurfürst Friedrich Wilhelm " hat heute Vormittag die
Werft verlassen und im neuen Hafen festgemacht . S . M . SS .
„Hay " und „Carola " verholten heute Margen in die Schleusen¬
kammer, S . M . S . „ Mars " von der Werft zur Kohlenbrücke.

8 Wilhelmshaven , 4 . März . S . M . S . „Prinzeß
Wilhelm " nahm heute Kohlen über und wird voraussichtlich in
den nächsten Tagen in See gehen .

8 Wilhelmshaven , 4 . März . Der Ablösungstransport
für S . M . SS . „Bussard " und „Falke " wird mit dem irm
10 . April d . I . von Bremerhaven abgehenden Reichspostdampferdes Norüd . Lloyd mach Australiern in See gehen, , - ,

' -
8, Wilhelmshaven , 4 . März . Wegen Anwesenheit S . M .

des Kaisers am 5 . d . Mts . ist der für diesen Abend angesagteBall im Kasino auf Donnerstag den 7 . Abends verschoben .
st -j- Wilhelmshaven , 3 . März . Heute findet am hiesigen

kgl . Gymnasium die mündliche Abgangsprüfung statt .
-st Wilhelmshaven , 4 . März . Unsere in der letzten Nummer

gebrachte Notiz , betr . Einführung von weiteren Schnellzügen
zwischen Wilhelmshaven und Oldenburg im nächsten Sommer ,Grollen wir noch dahin ergänzen , daß der letzte Schnellzug des
Abends gegen Uhr hier abfährt .

Wilhelmshaven , 4 . März . Der uns aus plattdeutschen
Darstellungen , bestens bekannte Theaterdirektor Herr v . Goghwar gestern mit einem hochdeutschen Ensemble hier eingetroffen,um an 2 Abenden das neue Lustspiel „Naäams saus Asus "
aufzuführen . Llaämus saus xsus ist eine hübsche Wäscherinund ehemalige Marketenderin , deren Unverfrorenheit darin besteht,daß sie dem Kaiser Napoleon I ., der als junger Lieutenant eine
Wäscherechnung zu bezahlen vergessen hatte , unverblümte Wahr¬
heiten ins Gesicht sagt, die der Kaiser mit Rücksicht darauf , daß
die hübsche Katharine sich als Marketenderin tapfer gehalten, ja
sogar Wunden erhalten hat , mit in den Kauf nimmt . Die
Titelrolle lag Lei Frl . Metz in guten Händen . Außer dieser
Dame ernteten viel Beifall die Herren Krilling (Napoleon ) und
Kreutzer (Morlh ) .

7" Toimveich , 4 . März . Die gestern vom NorddeutschenKomiker-Ensemble im Rüstringer Hof (Frier ) veranstaltete
humoristische Abendunterhaltung war sehr gut besucht . Von
den Nummern , die durchweg gut ausgenommen wurden , fanden
die Couplets „Wir sind zum ersten Male hier " und „Ein
Erleuchteter " besonderen Beifall . Als aber die Aufführung der
humoristischen Gesangsscene „Melusine " ihren ' Anfang nahm ,wollten sich die Lachmuskeln der Besucher durchaus nicht mehr
zur Ruhe bringen lassen.

Baut , 1 . März . In Folge seiner eigenen Dreistigkeit und
Sorglosigkeit wurde der Dieb entdeckt, welcher vor einigen Tagenden gemeldeten Einbruch in die Kramer '

sche Wirthschaft an der

Nordstraße verübte, wobei ihm Cigarren und Eßwaaren in die
Hände fielen. In später Abendstunde betrat vorgestern

'ein
Mann die Wirthschaft Colosseum und versuchte dort 2 Mille
Cigarren zu verkaufen . Der Wirth schöpfte sofort Verdacht,
stellte sich aber arglos und kaufte die Cigarren für 52 Mk.
Zur Entgegennahme der Summe bestellte er ' den Verkäufer auf
den folgenden Nachmittag . Pünktlich stellte dieser sich ein , war
aber augenscheinlich sehr unangenehm berührt , als er zwei Gen¬
darmen in dem Lokale erblickte , die ihn, als er schleunigst das
Weite suchen wollte , verhafteten . Der Dieb ist geständig, auch
in der Wirthschaft des Herrn Kaß zu Mariensiel Cigarren ge¬
stohlen zu haben . Einen größeren Posten hat er bei einem
Pfandleiher in Tonndeich versetzt . In dem Einbrecher hat man
einen Deserteur gefaßt . Die ganze Zeit soll ihn seine Liebste ,
ein Dienstmädchen bei einem Bäcker an der Banterstraße ver¬
borgen gehalten haben . Diese wurde gleichsalls verhaftet und
nach Jever gebracht. (Gem .)

- st Bant , 3 . März . Vorgestern hörte eine in der Wil-
helmshavenerstraße wohnende Frau von ihrem Zimmer aus ein
verdächtiges Geräusch in der Küche und fand dort einen ihr un¬
bekannten Mann . Derselbe stammelte einige Worte der Ent¬
schuldigung und nahm dann schleunigst Reißaus . Die nichts
Gutes ahnende Frau sah sofort nach der Sparbüchse und eilte,
als sie diese nicht an ihrem Platze fand, dem Eindringling nach .
Nach kurzer Zeit hatte sie ihn eingeholt und erhielt auch die
Sparbüchse zurück . Der Dieb entkam.

Bant , 3 . März . Von der neuen Schule zu Bant L sollen
am 1 . Mai zwei Klassen bezogen werden .

-st Neuende , 3 . März . Die durch den Tod des Pastors
Trentepohl erledigte Pfarrstelle ist vom Oberkirchenrath zur Be¬
werbung wieder ausgeschrieben. Die Stelle wird jedenfalls viele
Bewerber finden, da sie voll den 96 evangelischen Pfarrstellen
des Großherzogthums Oldenburg in Bezug auf Dotation den 6 .
Rang einnimmt . Den Unterricht der hiesigen Konfirmanden
leitet Herr Pastor Harms st aus Bant . Herr Organist und
Hauptlehrer Lamken hält sonntäglich Lesegottesdienste ab.

Aus der Umgegend und der Provinz.
Oldenburg, 1 - März . Die hier erscheinenden „Nachr .

f . Stadt u . Land" beschäftigen sich in ihrer No . 51 — unserer
Ansicht nach ganz überflüssiger Weise — zweimal mit dem
„Wilhelmshavener Tageblatt " . Einmal in einer Notiz aus Bant ,das andere Mal in einem .angeblich aus Wilhelmshaven , wahr¬
scheinlich aus der Peterstraße in Oldenburg stammenden „ Ein¬
gesandt" über das Konzert Lange in Oldenburg . — In dem
ersten Artikel wird behauptet , das „Wilh . Tagebl . " habe seine
Stellung in der Frage der Abtretung der 3 oldenburgischen
Gemeinden Bant , Heppens und Neuende an Preußen geändert ,weil es die Anstellung eines Einnehmers für die 3 Gemeinden
befürwortet . Demgegenüber wollen wir bemerken, daß es dem
„Wilh . Tagebl ." garnicht eingefallen ist, einen Stellungswechsel
vorzunehmen . Nach wie vor theilt das „Wilh . Tagebl . " den
von der Mehrzahl der Einwohner jener 3 Gemeinden gehegten
Wunsch nach Einverleibung in das preußische Gebiet . Das
Verbleiben unter oldenbmgischem Regiment hat eine solche
Menge von Unbequemlichkeiten, Störungen und Hindernissen
auf allen Gebieten des Verkehrs und der Verwaltung zur
Folge , daß man in Wilhelmshaven und den 3 Gemeinden nicht
recht begreifen kann, wie man solch unhaltbaren Zuständendas ' Wort zu reden vermag . Die Anstellung eines Einnehmers
wird vom „Wilh . Tagebl ." lediglich als das Mindestmaß
einer Abschlagszahlung , jedenfalls aber nur als Provisorium be¬
fürwortet . — Was das Konzert Lange anbetrifft, , so hat das
„Wilh . Tagebl ." niemals , behauptet , daß dem Kritiker der
„Nachr . f . Stadt u . Land " die Freikarte zum großherzoglichen
Theater wegen der Kritik über 'das Langesche Konzert entzogenworden sei . Was soll dies vpn privater Seite veranstaltete
Konzert wohl mit dem großh . Theater zu thun haben ! Wir
haben nur mitgetheilt , daß dem Kritiker der Eintritt ins The¬ater entzogen sei und haben weiter die Maßregel des Inten¬danten , Herrn v . Wangenhcim als eine unrichtige bezeichnet .

Etrrgefandt .
( Für RrMel unter vieler Rubrik wemtmmt die Redakttoa leine Berautwvrdiüa

Warum beginnen und schließen die Volksschulen den Unter. )
richt eine halbe Stunde später als Gymnasium und Töchter ^
schule ? Weder die Licht - noch die TemperaturverhältiM
erfordern oder rechtfertigen eine solche Ungleichheit, welche allent¬
halben störend in das Familienleben eingreift und daher baldigst
beseitigt werden sollte. Einer für Viele.

^

Für die Hinterbliebene»
der mit dem Lloyddampfer „Elbe " Verunglückten sind ferner
bei uns eingegangen : 1 .3 . B - u . M . 10 M . K . V . K . H . 2,75 U -
Zusammen 12,75 M . Im Ganzen gingen uns bis jetzt «
473,26 Mark . '

Weitere Beiträge nimmt gern entgegen'

_ die Expedition des „Wilh . Tagebl .".

Telegraphische Depesche des Mlhelmsh. Tagebl.
Berlin , 4 . März . S . M . der Kaiser reist Abends

11 Uhr nach Wilhelmshaven und trifft morgen Mttt-a11 Uhr 5V Minuten daselbst ein._
"

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .

Beob¬
achtungs-

Datum . 8-u.
DI

°Ce«

der letzten
34 Stunden
->C-IS. !°CeIS.

Wtnd-
P -- still,

12 --- Orkans

Rich¬
tung.

Bewölkung
M — heiter.

10 — ganz bedeckts.

4
Kor« .

März 1.
L>ärz 8.
Marz 8.

2,WKMt.
8,80 KW.
8,80 k Mr.

74S.S
747.4 l .vl

WNW
GW

v.v

E i s b e r i ch t.
Kiel , 2 . März . (Telegramm der Küsten-Jnspektim .)

Memel : See und Seetief eisfrei . Haff starkes Eis . Brüsterort :
See Treibeis . Pillau : See und Einfahrt eisfrei . Haff feste
Eisdecke . Neufahrwasser : See und Einfahrt eisfrei . Danzigmit Eisbrecherhülfe zu erreichen. Oxhöft , Hela , Rixhöft :
kein Eis . Kolberg : Hafen durch Eis gesperrt , seewärts freies
Wasser . Swinemünde : See und Fahrwasser eisfrei . Hasen
und Haff feste Eisdecke . Greifswalder Oie : eisfrei . Thiessow :
Greifswalder Bodden und Osttief starkes Eis . See Treibeis ,
Areona : von West bis ONO . viel Treibeis , setzt nach NO .
Osten offenes Wasser . Wittower Posthaus : Nordlibben große
offene Stellen . Barhöft : See starkes Treibeis , stellenweise
zusammengeschobenes. Darserort : stellenweise offenes Wasser
sichtbar. Warnemünde : in NO . stellenweise offenes Wasser
sichtbar. Warnow feste Eisdecke . Wismar : festes Eis bis
außerhalb Pöl . Travemünde : See festes Eis bis etwa 7 See¬
meilen außerhalb des Hafens , weiter seewärts offenes Wasser.
Hafen und unteres Pfahlrack eisfrei . Fahrrinne von außerhalb
Steinriff bis Lübeck . Neustadt : Bucht feste Eisdecke. Marim -
leuchte : Fehmarnbelt Küste Eisdecke . Mitte soweit sichtbar
offenes Wasser . Fehmarnsund von Struckamphuk östlich offcne ?
Wasscr, nach Westen leichrc Eisdecke . Kiel : Föhrde feste Eis¬
decke . Ein von See kommender deutscher Dampfer versucht
vergeblich durchzubrechen, bat geankert . Schleimünde : Schlei ' bis
Maasholm Fahrwasser eisfrei . Maasholm bis Schleswig feste
Eisdecke . Sonderburg : Alsensund und seewärts soweit sichtbar
parke Eisdecke . Flensburg : Schifffahrt geschlossen. Apenrade:
Eis auf Föhrde und Hafen an Stärke abnehmend . Aarösund:
Fahrwasser ganz eisfrei , übrige Gewässer Eisdecke mit vielen
offenen Stellen . Großer Belt , westliche Ostsee viel Treibeis .

B . H Bührmann, Bankgeschäft , Wilhelmshaven,
besorgt dm An- und Brikaus von sottdm Klaatspapkerm , Pfandbriefen, Stadt-

Anleihen , Wechseln ,
gewährt Darlehne gegen Kistmpsand oder entsprechende Bürgschaft,
vergütet sür Spareinlagen mit jährlicher , halbjährlicher, vierteljährlicher und

monaNicher Kündt gung mlsorechmds Uerztniuug .

Verdingung .
Die Lieferung und Aufstellung eines

Wellblechhauses soll am 19 . März
1895 , Bormittags IG/4 Uhr , öffentlich
verdungen werden . '

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werst aus , können auch gegen
1,20 Mark von der Unterzeichneten
Behörde bezogen werden.

Wilhelmshaven , den 26 . Febr . 1895 .
Kaiserliche Werft ,

ASth . für Uerw . - Angelegenheiten .

Zu vermiethen
eine herrschaftliche, neu hergerichtete
Wohnung mit Badezimmer und
sonstigen Bequemlichkeiten, in der 2.
Etage Gökerstraße 9, auf sofort oder
später Ad . Zimmermauo .

Zu vermiethen
auf gleich oder später eine abgeschloss.
Oderwohnuug und zu Mai eine
abgeschl . Kellerwohnung , Kirchstr. 1
zu Bant . Näheres bei

Garlichs , Hintcrstraße 1 .

Zu miethen gesucht
eine möblirte Stube mit Kammer
ohne Betten , event. mit Mittagstisch ,am liebsten im Stadtheil Neuheppens .

Offerten unter 1 . 0 . an die Exped.
dieses Blattes .-

Z« vermiethen.
Die bislang von Herrn Ober -Jng .

Herter benutzte I . Etage mit schönem
Garten ist vom 1 . Mai er . miethsrei .M . Athen, Königstr. 56 .

mit Pneumatik , Adler 18, wenig ge¬
fahren , hat billig abzugeben

HLrrKslsrrsrrrn

Zu vermiethen
zum 1 . April die zur Zeit von Herrn
Lieutenant Kühne benutzte möblicte
Wohnung . Roonstraße 99 .

Zu verkaufen
15000 Pfd . Roggenstroh in Schiffen.

Heiur . Harms ,
Bohnenburg bei Hooksiel .

Zu vermiethen
ein Lade » mit Wohnung IN meinem
Hause an der Marktsir zum 1 Ma
event- früher . Näheres bei

H . Stolle , Muhlenftr . 2 .

Zu vermiethen
eine Gtageuwohnnug Kaiserstr . 4 .

Sofort gesucht
ein Mädchen für den Vormittag .

Schwedenhaus 2, Part .

Zu yerruietlM
fein möbl . Zimmer nebst Kammer zum
15 . d . Mts . Grenzstr . 12 , o .

Laufbursche
per sofort gesucht für den Nachmittag .

Emil Schmidt, Roonstr. 84 .Zu vermiethen
eine 4räumige Etagenwohnuug LN
eine kleine Familie auf gleich oder
später . Hinterstraße 1 .

Z« vermiethen
eine 5räum . Wohnung mit Balkon .

I . H . Eibe » , Wallstr . 5 .
Gesucht

auf sofort ein tüchtiges, ordentliches
Mädchen.
Frau Borchert , Wallstr . 4, 2 . Et . l.

Zu vermiethen
eine sein möbl . Stube nebst Schlaf -
auf gleich .

Verl . Gökerstr . 9 .

Zu vermiethen
ein fein möbl . Zimmer nebst Schlaf¬
kabinen

Verl . Gökerstr . 9 .

Zu vermiethen
auf gleich oder später ein gut möbl .
Zimmer » auf Wunsch mit voller
Pension .

Kronenstr . Nr . 1, II . Et .

Gin junger Mann
kann LogiS erhalten .

Börsenstr . 10, 1 Tr . Gesucht
ein Mädchen sür Vormittags , von
7— 11 Uhr . Lohn 6 Mk . Zu erfr .
in der Exped . d . Bl .

Zu verkKiM
ein Haufen He » , centnerweise, ein
Stamm gesperberte Italiener (3
Hühner und 1 Hahn ), sowie dreimal
täglich Milch .

F . Oltmanvs , Sedan ,
Banterweg 7 .

< Gesucht
zum 1 . April mehrere Mädchen mit
guten Zeugnissen, ein tücht . Mädchen
per sofort, eine perfekte Kälyiu , die
etwas Hausarbeit übernimmt , zum
1 . April .

Zerftch Nachweisungs-Bureau ,
Roonstraße 99 .

Kim »reWr. ZMM,
braun mit weiß, kräftig, gute Nase,
verkauft billig P . Rogge , Varel .

Gesucht
ein Mädchen für Hausarbeit zur
Aushilfe .

Frau Kapitän Klausa ,
Adalbertstr . 3, I .

Gesucht
zum 1 . April ein tüchtiges Dienst¬
mädchen für Küche und HauS.

Zu erfragen in der Exped . 8 . Bl .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen zur Aus¬
hilfe für ein erkranktes .

Beruh. Dirks." ^
Gesucht

auf sofort ein Mädchen für den
Vormittäg .

Oniriksennraße 25 , Osist ., 1 Tr .

Nus sogleich wegen Erkrankung des
jetzigen , ein tüchtiges solides Mädchen
bei gutem Lohn. Nur solche mit
guten Zeugnissen können sich melden.

Frau H . G cherff , Roonstra ße 90 .

Gesucht
ein Ltundemnädchen für den Vor¬
mittags_ Bismarckstr . 24, I . l .

Gesucht
ein junges Mädchen zur Erlernung
der feinen Küche und des Haushalts .

Me! krillr üeiurlod .
Ein schulfreier

Kaustlursche
gesucht . i

Roonstr . 101 . . j

>er sofort zwei Knechte , welche zu
ahren verstehen. Gute Zeugnisse sind
inbedingt .erforderlich .

Karl Griffels

auf Preußischemund auf oldenburgischem
Gebiet sind zum Preise von 3 — 5 Mk ,
per Quadratmeter zu verkaufen . Das
Kaufgeld kann stehen bleiben. Event ,
werden auch Baugeldcr gegeben .

Näheres durch Herrn LH. Eliolll ' t -
mann in Bant oder Herrn A . EN»
Meucke in Varel .

Eine gut erhalte Stco e eines Co-
loniplwaaren - Geschästs . zu kaufen -, geh
O ff , u . 4 . 8 . 100 a . d . E xp , d. Bllerb -

ein goldener Kneifer .
Victoriastraße

Entlaufen
ein kleiner Terrier -Hund .

Roonstraße 75a.

Gute Areimaekeusammlg . , auch
ältere Marken , lose u . auf Briefen , M
kaufen gesucht . Offerten unter D 1 .
befördert die Exped . d . Bl .

in Dtuk - Mil Mmklmlk
werden auf das Geschmackvollste un
Billigste schnellstens angefertigt von de
Buchdruckerei des Tageblattes .

M . 88W ,
Kronprinzenstriche k.
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IoWikizes LettI.H.sWlli>il>es Jett
für 18,25 Mk . s für 22 Mk.

Aberöett von gestreiftem
Jnlet mit 6 Pfund Fe¬
dern . 9,00 .

Unterbett von gestreiftem
Jnlet mit 5 Pfund Fe¬
dern . 7,00 .

Kissen von gestreiftem
Jnlet mit 1 ' /, Pfund
Federn . . . . 2,25 .

V»Wi>i>iB Jett
für 25 Mk.

A Serbelt von vullrothem
Jnlet mit 6 Pfund Fe¬
dern . . . . 19,20 .

Unterbett , von roth ge¬
streiftem Jnlet mit 6 Pfd .
Federn . . . . 9,30 .

Kissen von vollrothem
Jnlet mit 1 ' / , Pfund
Federn . . . . 2,50 .

IMMO Jett
_ für 37 Mk.

Aberöett von vollrothem
Jnlet mit 6 Pfund Fe¬
dern . . . . 12,10 .

Unterbett von roth ge¬
streiftem Jnlet mit 6 Pfd .
Federn . . . . 9,90 .

Kissen von vollrothem
Jnlet mit 1 ' / , Pfund
Federn . . . . 3,00 .

IWMges Jett
für 51 >/, Mk.

IWndiB Jett
für 68 ' /, Mk.

Aberöett von vollrothem
Daunenköper mit 5 Pfd .
Daunen . . . 18,60

Unterbett von starkem, roth
gestr. Jnlet mit 5 Pfd .
Federn . . . . 13,80

Kissen von vollrothem
Daunenköper mit 1 ' / , Pfd .
Daunen . . . 4,60 .

khüvrn 8luä kriselt unll vxtra Knt xvrvlulKt .

Aberöett von vollrothem
Daunenköper mit 6 Pfd .
Federn u . Daunen 24,20 .

Unterbett von gestr . rothen
Satin mit 6 Pfund
Federn . . . 21,30 .

Kissen v . vollroth. Daunen¬
köper mit 1 ' /, Pfd . Federn
und Daunen . . 6,00 .

Aberbett von vollrothem
Daunenköper mit 5 Pfd .
Daunen . . . 33,80 .

Unterbett von roth gestr .
Satin mit 6 Pfd . Federn
und Daunen . . 26,70 .

Kissen von vollrothem
Daunenköper mit l '/i Pfd .
Daunen . . . . 8,00 .

o . « LLM
tVeiszrvaaren -, Wäsche- und Aussteuer -Geschäft ,

Wichtig für jede Kausfrau !
Auf meiner Geschäftsreise nach dem Erzgebirge hatte ich Gelegenheit, einen bedeutenden Posten Gar¬

dinen in abgepaßt und im Stück für den halben Preis kaufen zu können . Wegen Platzmangel verkaufe ich
sämmtliche Qualitäten zu auffallend billigen Preisen wieder. Hausmacher-Halbleineu 80 brt ., früher 65 Pf.,
jetzt 48 Pf., 140 brt., früher 1,30 jetzt 1,00 Mk. , 160 brt. , früher 1,40 Mk. jetzt 1,15 Mk. 20 fertig ge¬
stopfte Betten, Inlett vom besten roth, Oberbett , Unterbett . Pfühl und Kiffen, für einen auswärtigen
Hotelwirth bestimmt, konnten mangels Zahlung nicht abgeliesert werden, reeller Werth 120 Mk., wegen Mangel
an Platz jetzt 75 Mark,

Minden i . w .
IM Lrosrsn

(früher Müllers Hotel )
idem 1 . Februar er . neu einge¬
het, am Marktplatz und Mitte der
ladt gelegen, mit Restauration und
drdsaal hält sich dem geehrten
hnden Publikum bestens empfohlen.

^Idarl Lrotzrtzn .
^ Erhalte in den nächsten Tagen

»der eine größere Sendung reine
cheue

hägespäßne
>d empfehle solche zu Räucherzwecken.

Rarl Griffel.

Guter , bürgerlicher

möglichst in Nähe der Victoria¬
straße, von 5 jungen Kauf¬
leuten gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter 'U . I . . 20
an die Exped . d . Bl . erbeten .

Danksagung.
lkeine Dienstmagd war sehr magen-
">d . Nach jeder Mahlzeit schwoll
Magen auf und erregte ein fort -

Vendes Drücken, was auch auf die
vimerven einwirkte . Denn so
U die Magenbeschwerden andauerten ,

sie von schwarzen, melancholi-
ai Gedanken, Mißmuth und Unlust
s Arbeit gequält . Ihr Appetit war

und ihre Kräfte schwach,
sirseitige ärztliche Behandlung erwies

als fruchtlos . Da wandte ich
endlich an Len homöopatischen
Herrn Dr . wsä . Hope in Köln

^ Rhein, Sachsenring 66 . Jetzt
es mit dem Befinden der Pa -

, n sehr gut . Alle früheren Be¬
iden sind verschwunden und der
V » funktioniert wieder ganz normal .
^ gereicht mir daher zur großen
,ve , Herrn vr . msä . Hope in
'
^eni und der Patientin Namen zu

schönen Erfolge herzlich Glück
Maschen und zugleich unfern ver¬
alten Dank auszusprechen.

Kramer, Pfarrer , Jedesheim
bei Jllertissen .

Schöner

Uinentaia
« V, Pfd . » Mk.

^

k '.
Ich habe mich in Oldenburg als

niedergelassen. Mein Bureau befindet
sich Laugeftratze « , neben dem
Lappan .

KMsLnwM NüdklllL
W t«M«l. «lt Mich«
sucht eine gute Stelle unter günstigen
Offerten als Pflegerin bei Kranken
oder Wöchnerinnen .

Zn erfragen in der Exped . d . Bl .

Gesehäfts-GrZffnung.
Den geehrten Einwohnern von Bant, Wilhelmshaven und Um¬

gegend zur Nachricht , daß ich Ln Bant, Werftftratze 17 , ein

Maler - GefchSft
eröffnet habe. Indem ich bei billiger Preisstellung saubere Arbeit
verspreche , bitte um geneigten Zuspruch .

Mit Hochachtung
O. Maler.

Schiff „Struet "
, Capt.

gesiebter
roß , ist mit einer Ladung 3fach

schottischer Nußkohlen
hier eingetroffen und empfehle dieselben zu Mark 40,00 frei ins HauS .
Bestellungen erbitte baldigst .

kl .

Jette « Niger Gelegenheitskuus!
Ich hatte Gelegenheit , die Restbestände in

einer bedeutenden Trikotagen-Fabrik billig z« erstehen und empfehle folgende Artikel zn noch
nicht dagewesenen Preisen:

Damen-Normal-Nnterjacken , prima Vigogne, Stück 48 Pf., reeller Preis 90 Pf.
Herren-Normalhemden , in Vigogne 78 Pf., reeller Preis 125 Pf.
Herren-Nornralhem-en, prima Vigogne 115 , reeller Preis 180 Pf.
Herren -Normalhemden , in Halbwolle, größte Garantie für absolute Haltbarkeit,

160 Pf., reeller Preis 275 Pf.
Herren -Normalhoseu , in Vigogne 63 Pf., reeller Preis 100 Pf.
Herren-Normalhoseu , prima Vigogne 93 Pf., reeller Preis 150 Pf.
Herren -Normalhoseu , Halbwolle, größte Garant e für absolute Haltbarkeit 125 Pf.,

reeller Preis 200 Pf.
Diese Preise haben nur Geltung » so lange - er äugen

blickliche Borrath reicht.

öeiliiM kliM - t
- SM ll

.
Mkt

_

> <»
Wie alljährlich , so habe auch in

diesem Frühjahr eine größere Parthie

k « r 8 kt 8
zum Ausverkauf gestellt und empfehle
dieselben zur Hälfte des Werthes , be¬
sonders für Mo » firma « diu « e» ge¬

eignet. Preise unter dem Werth .

^,7'tt. 8okei-ff^
gegenüber dem Rothen Schloß .

Demjenigen , der mir nachweist,
daß mein gänzlicher Ausverkauf
wegen Aufgabe des Geschäfts
nicht ein wirklicher ist. Deshalb
beeile sich Jeder , diese im Leben
nie wiederkehrende günstige Ge¬
legenheit wahrzunehmen , denn
nur noch kurze Zeit dauert dieser

Ausverkauf von

Herren - nud Knaben -,
sowie

Arbeiter - Garderoben ,
Schnhwaaren , Normal-

wSfche
zu Tax - und Auktionspreisen .

Woamkis
s«r . .

Marktstraße 25.

Hessin»-

empfiehlt

k. iMwer«, Petttstr. K.
Auf sofort ein

Hausknecht
gesucht .

Rathhanskeller .



Wilhelmshaven, den 2 . Marz 1895.

Den geehrten Einwohneim von Wilhelmshaven , Bant und Umgegend theile ich mit,
daß ich hier im Orte noch ein Weites großes Special-Geschäft für Damen- u. Mädchen-
Mantel, Herren- nnd Knaben-Garderoben,

Marktstraße 30
(im nmen Hiuse des Herrn Thierarzt Meyer ) eingerichtet habe.

Fortschreitend mit den Anforderungen der Zeit liefere ich in beiden Geschäften haupt¬
sächlich für gut abprobirte, schön sitzende Stücke , und zwar durchweg zu n
Preisen ,

in bekannt Asds ««?« Auswahl :

I- !l. M
Regenmäntel,

JaquetS, Capes , Kragen « . s. w.

Herren- M Ackcknsektmi
Anzüge, Paletots,

Mäntel, Joppen, Hosen « . s . w.
M Li-tsn guter Ardkikkleiltung, üllts unl! lillttrsn

Mer Preis ist an jedem Stücke zu sehen !

5
' " '

Mus Ms .

M . WliOn Juchs. , Kismarckstruße 12.

Verreist
vom 4. März bis 8 . April.

l>r . kvm , Brems .

Ein Posten

aus bestem Elsässer Cretonne ,
mit feinen Bielefelder Einsätzen ,
vorzüglich genäht und tadellos
^ ' im Schnitt ,

SM für 3 Mark.
Wir haben diesen Posten in

der stillen Zeit nach Weihnachten
in Bielefeld Herstellen lassen und
durch bedeutende Ersparnisse an
Arbeitslöhnen , sowie durch Aus¬
nutzung der jetzigen billigen
Baumwollpreise Oberhemden er¬
halten , die durch besondere Preis -
Würdigkeit ganz besonders em¬
pfohlen werden können . Die
Hemden sind ungestärkt , damit
man die Qualität und tadellose
Arbeit besser beurtheilen kann .

W Wachen.

-

rufen wir, anläßlich seines am Tonntag Abend stattgehabten ersten
Auftretens , ein

dreifach donnerndes Hoch
zu . Infolge aller wvhlgelungenen Aufführungen wäre es wohl
wünschenswerth, daß sich diese Vorstellung bald wiederholen möge.

Biele Besucher

kuM-KM IstM IMtLill.
m sUN A

Dienstag , den » . März.

Nkrlllimllluuz
Dienstag Abend 8 >

Uhr
UsivkKhrstl « ,

Am heutigen Tage haben wir die Vertretung nuferer be¬
rühmten

Welkgechritskalls !!
Eine größere Parthie

für Steh - und Klappkragen
S. 3 SO« 1,00 Mk.K2 „ IM
0. 1 „ 0,75 ..

so lange der Borrath reicht

Hloonftr .
SV

Htoonstr,
SV

gegenüber dem Rothen Schloß .

Ich empfehle mich zum

für das Jadegebiet, Butjadingen und Zeverland

beim ü
. Kuklmsnn

,

übertragen.
JoA . «L Oornp . .

Styria -Fahrrad -Werke, Graz.

Angekommen: Eine Ladung bester

Wilhelmshaven .

GemMchniiillW
Donnerstag , den 14. d . MtS .,

Abends 8 Uhr ,
in der Eilers 'schen Gastwirtbschaft ,

Wallstraße Nr . 3 hiers .
Tagesordnung :

1 . Statutenänderung .
2 . Wahl eines Vorstandsmitgliedes aus

der Klasse der Arbeitgeber .
3 . Wahl von Vertretern zur General¬

versammlung aus der Klasse der
Arbeitnehmer , welche dem Handels
und Zimmerergewerbe angehören .

4 . Festsetzung der Mahngebühr .
5 . Festsetzung der Vergütung für den

Rechnungsführer und der von dem¬
selben zu stellenden Kaution .

6 . Genehmigung der mit den Kassen¬
ärzten abzuschließenden Verträge .

7 . Verschiedenes .
Wilhelmshaven , den 2 . März 1895 .

ver VorÄtrevüe
Invallkitzn -Vtzk-tzin

lü? Wkelmtimn lilir! Uargegönij.

Dieselben sind 3sach gesiebt und gewaschen und vollkommen
grns- und fchlackfrei. Aufträge nehme gern entgegen.

V . rvilts .

I ' Hr LahirLvLÄoiLÄG
bin ich täglich, Nachm, von 1 — 7 Uhr , zu sprechen.

Zahnkünstler ,
Markstraße Nr 30.

Besonderer ciogetreu ner
^ Umstände halber findet die Ver¬

sammlung nicht am S ., sondern
erst später statt .

ver Vorstavä.
Hannoversche Landes-

Krevit-Anstalt.
Belegung von Kapitalien , snwie

Einlösung der Zinscoupons vermittelt
kostenfrei

Rr H, , BühxMaan, Bankgeschäft ,
Wilhelmshaven .

Heute Dienstag Abend :

ver krsssz.

M«Iwdm« Wi» !U
MomtsliersWmlW

am Dienstag , den 5 . M . ,
Abends 8 Uhr ,

^

im Vereinslokal (Parkhaus ).
Tagesordnung :

1 . Hebung der laufenden Beiträge .
2 . Bericht über das Maskensest.
3 . Beginn des diesjährigen Schieß«
4 . Bericht über die stattgefundeiii

Submission (Malerarbeiten betr,
5 . Verschiedenes .

ver VorÄsU
Keöurts - Anzeige,

Der glücklichen Geburt einer gesunde
'

Tochter erfreuten sich
HlvrU . .1 » » « » « » u . Frau

geb . Büsche .
Banterdeich b . Bant .

Kedurts -^ nroig«
I)is xlüoModo Osbnrt swes ^

suncksn LLitnbsn bssbrvn

Mitäil -!.i8utellM
nvä Pr an .

Prisäriobsort, äsn 1 . Lläir i

Keöurts - Anzeige
(Statt besonderer Anzeige .)

Heute Morgen wurde uns ei»
kräftiger Junge geboren .

4V . » MI « , ' und Frau ,
Bertha geb . Schmidt .

Keöurts - Anzeige
Die glückliche Geburt eines prächtig«

Mädchen beehren sich anzuzeigen

äückl Sedmeüöll u . Fm
Barbara geb - Müller .

Honolulu (Hawai ), d . 24 . Dez . IM

Vrrlodungs -AllM
Ins » « vv ^ Iniok

Lnuno k « » k
Verlobte .

Wilhelmshaven , März 1895 .

Hoves -AnzeW.
Sonnabend Morgen , den 2.

März , 4 Uhr , entschlief saust
nach längerem , mit Geduld er¬

tragenen Leiden meine liebe
Tochter , Schwester , Tante und
Enkelin

in ihrem 46 . Lebensjahre , welches
wir allen Verwandten und Be¬
kannten mit tiefbetrübten Herzen
zur Anzeige bringen .

Wwe . Kaiser .
Wwe . Rachfahl geb . Kaiser

nebst Angehörigen .
Die Beerdigung findet Donners¬

tag , den 7 . März , Nachmittag
3 Uhr , vom Trauerhause (Heppens,
Altemarktstraße 67 ) aus statt .

Todes - Anzeige .
Es hat Gott dem Allmächtigen

gefallen , am 28 . Februar AbendS
7 ft ., Uhr unfern innigstgeliebtcn
Vater , Schwieger - und Groß¬
vater , den Civilmatrosen

Vkssel Mddküdorst
zu sich in sein himmlisches
zu nehmen .

Um stille Theilnahme bitten
die tiesbetrübten Hinterbliebenen .

Andreas Orlick
u . Frau , geb . Wübbenhorst ,

nebst Geschwistern .

Die Beerdigung findet Montag ,
den 4 . März , Nachm . 3 " Hk,
vom Trauerhause aus statt .

k>«AUC Der heutigen Auflage
Blattes liegt für alle unsere Lcs^
Prospect der bekannten Firma D . .
Heintze, Berlin E ., betreffend̂
Freiburger Geld -Lotterie , bei, den

besonderer Aufmerksamkeit empl^ .

Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr . 16.) Hierzu eine Beilage



MM ;n Nr .
54 >rs WHrlmshMnrr Tllgeblaties .

Dienstag, Sen S. Mürz 18SS
Deutsches Reich .

Berlin , 2 . März . Dem Vorsitzenden des Gesammt -
Uusschusses des Allgemeinen Verbandes alter Korpsstudenten Dr .
Hans von Hopfen wurde aus dem Geheimen Civilkabinet des
Kaisers die Mittheilung gemacht, daß der Kaiser mit Befriedigung
ersehe, daß seitens der alten Korpsstudenten für den Fürsten
Bismarck zu seinem bevorstehenden 80 . Geburtstage eine be¬
sondere Ehrung durch Errichtung eines Standbildes in der Nähe
der Rudelsburg beabsichtigt wird . Der Kaiser freue sich über
dieses Unternehmen - zu seiner Förderung übersende das Geheime
Civilkabinet im Aufträge des Kaisers 1000 Mk . an den Vor¬
sitzenden Herrn v . Hopfen . — Gemeinde: ath und Bürgerausschuß
Ulms beschlossen, dem Fürsten Bismarck das Ehrenbürgerrecht
der Stadt Ulm zu ertheilen und am Vorabend des Geburtstages
ein offizielles Banket zu veranstalten .

Im Abgeordnetenhause wurde die Berathung des Cultus -
etats fortgesetzt/ es kam zunächstdie Reform deshöheren Mädchen¬
schulwesens zur Sprache , ferner die Frage der Unterstützung
leistungsunfähiger Gemeinden und einige nebensächliche Punkte ,
außerdem fand noch das Kapitel „Kunst und Wissenschaft"

Erledigung . Morgen wird die Berathung fortgesetzt und soll ,
wie der Präsident drohte , eventuell unter Zuhilfnahme einer
Abendsitzung morgen erledigt werden.

Aus Odessa wird berichtet : Die deutsche Kolonie stiftete
anläßlich des bevorstehenden Geburtstages des Fürsten Bismarck
einen Bismärcksonds , um von dessen Zinsen die Erziehung oder
Aussteuer hilfsbedürftiger Waisen hiesiger Reichsdeutscher zu be¬
streiten . Die Kolonie beschloß , eine aus den Herren Dr . Krabbes ,
Cornelius und Liebmann bestehende Deputation an den Fürsten
Bismarck zu entsenden, um ihm die Stiftungsurkunde zu über¬
reichen , sowie die Glückwünsche der Kolonie auszusprechen.

Berlin , 2 . März . Die Schutztruppen für Deutsch-Süd -
westafrika und Kamerun waren bisher auf Grund von Verträgen
gebildet, die sowohl die Offiziere wie die Mannschaften bei
Uebertritt in die Truppe mit dem Auswärtigen Amt oder der
obersten Verwaltungsbehörde abgeschlossen und durch welche die
gegenseitigen Rechte und Pflichten festgesetzt wurden . Die all -
mälige bedeutende Verstärkung beider Schutztruppen — nach dem
Etatsentwurf für 1895/96 beträgt das europäische Personal der
südwestafrikanischen Schutztruppe 13 Offiziere , zwei Sanitäts¬
offiziere und 540 Mann , während diejenige für Kamerun aus 3
Offizieren und 12 Unteroffizieren besteht — hat es aus mehreren
Gründen bedenklich erscheinen lassen, die Organisation der beiden
Schutztruppen noch fernerhin auf die Privatrechtliche Grundlage
von Dienstverträgen zu stellen. Es soll daher nach einem vom
Bundesrath soeben angenommenen Gesetzentwurf nunmehr das
Gesetz betreffend die Kaiserliche Schutztruppe für Deutsch-Ostafrika

vom 22 . März 1891 auch für Südwestasrika und Kamerun mit
wenigen durch die verschiedene Organisation bedingten Ab¬
weichungen Anwendung finden . Da die südwestafrikanische
Schutztruppe im Gegensatz zu den übrigen Schutztruppen auch
aus Gemeinen des Reichsheeres und der Kaiserlichen Marine
besteht, ist es nölhig , auch für die Gemeinen ein Pensionsfähiges
Diensteinkommen festzusetzen . Mit Rücksicht darauf , daß diesen
bestimmte Aussichten aus regelmäßige Beförderung zu Unteroffi¬
zieren nicht eröffnet werden können, erscheint es angemessen, die
älteren Gemeinen in Bezug auf ihre Versorgung etwas günstiger
zu stellen als die jüngeren . Es ist daher für diejenigen Ge¬
meinen, die einschließlich der im Heere und in der Marine ab-
gelcisteten Dienstzeit länger als 3 Jahre gedient haben, ein
pensionsfähiges Diensteinkommen von 1400 Mk . und für die
jüngeren ein solches von 1200 Mk . vorgesehen.

Wie die „D . Afrika -Post " erfährt , wird morgen von Ham¬
burg mit dem Postdampfer „Jeanette Woermann " unter Führung
des Sekondelicutenants Helm vom Ulanenregiment von Schmidt
( 1 . Pomm .) Nr . 4 ein Ergänzungs - und Verstärkungstransport
von 2 Offizieren , 6 Unteroffizieren und 94 Mann für die süd -
westafrikanischoSchutztruppe abgehen. Mit Ausnahme des Führers
sind die Leute nur von deutschen Infanterie -Regimentern ent¬
nommen, da die vorher aus Kavallerie -Regimentern in Südwest¬
afrika zur Verwendung gekommenen Leute im Schießen und
Marschiren die an sie gestellten Forderungen nicht erfüllten .
Ungefähr 50 Mann des neuen Transport treten an Stelle des
durch Verlust oder Tropendienstuntauglichkeit hervorgerufenen Ab¬
ganges , der Rest dient zur Vervollständigung der Besatzungen
auf den im Süden des Schutzgebietes neugegründeten Stationen .

München , 2 . März . Den „Neuesten Nachrichten" zufolge
haben die Gemeinde-Bevollmächtigten in ihrer heutigen Sitzung
mit 42 gegen 11 Stimmen dem Beschlüsse des Magistrats zuge¬
stimmt, dem Fürsten Bismarck das Ehrenbürgerrecht zu verleihen.

Marine .
— Berlin, 2 . März . Die Bauausführung des Nord-

Oftsee-Kanals wurde gestern im Sitzungssaal des alten Reichs¬
tagsgebäudes einem leider wenig zahlreichen Kreise, in welchem
sich der Minister v . Bötticher , der Erbauer und Schöpfer des
großen Werkes , Wirkl . Geh . Oberbaurath Baensch und ver¬
schiedene Reichstagsmitglieder befanden, durch Wort und . Bild zu
lebendiger Anschauung gebracht. An der Stelle des einstigen
Präsidialsitzes war eine 7 Quadratmeter hohe Leinwand aufgc-
spannt , und aus dieser erschienen und verschwanden in kurzen
Zwischenräumen ungemein zahlreiche, durch den Projektionsapparat
von Ottomar Anschütz geworfene Lichtbilder, welche den Bau in
seinen verschiedenen Phasen der Ausführung und in seinen inter¬

essantesten Theilen schilderten. Herr Stadtbaumeister F . Eiselen
erläuterte diese Darstellungen mit einem gemeinfaßlichen Vor¬
trage . Der erste Theil desselben behandelte den Zweck und die
Bedeutung des Kanals . Es wurde auf die ungeheuren Schiffs¬
verluste an dem gefährlichen Cap Skagen hingewiesen, welches alle
Fahrzeuge zu passiven hatten , um von dem einen Meer in das
andere zu gelangen, und sodann auf die schnelle Vereinigung
unserer Kriegsschiffe,- einige Karten orientirten die Hörer über
die Kanallinie und ihre Höhenverhältnisse, - die Länge von
99 Kilometer kommt dem vierfachen Wege von Berlin nach
Potsdam gleich / der Kanal durchschneidet vier Eisenbahnlinien /
die Sohlenbreite beträgt 22 Meter , die mittlere Tiefe 8,5 Meter .
Zur Herstellung mußten 10 Millionen Kubikmeter Erde ausge¬
schachtet werden / man gewinnt von dieser Masse eine annähernde
Vorstellung , wenn man sich vergegenwärtigt , daß mit derselben
das Terrain Berlins innerhalb seines Weichbildes in Höhe von
Isst Meter bedeckt werden kann . Sechstausend Arbeiter sind
an dem Bau seit acht Jahren thätig , und seine Gesammtkosten
betragen 156 Millionen . Eine lange Bilderreihe veranschaulichte
zunächst die Ausführung der Erdarbeiten in den einzelnen
Kanalabschnitten / alle zur Verwendung kommenden Maschinen
wurden in deutlichen Darstellungen vor Augen geführt : Trocken¬
bagger, Naßbagger und Elevatoren . Dann sahen wir die
mächtigen Schleusenbauten in Brunsbüttel und Holtenau mit
ihren gewaltigen Kaimauern in der Höhe eines Berliner vier¬
stöckigen Hauses , mit ihren ebenso hohen eisernen Doppelthoren
und den Druckwassermaschinen. Weiter ragten vor dem Beschauer
die kühnen Brückenbauten zur Verbindung der beiden Kanalufer
auf , die Drehbrücken bei Taterphahl und bei Rendsburg und die
festen Hochbrücken in Grünthal und Levensau , beide mit so ge¬
waltig hohen Bogenspannungen , daß die Schiffe mit den höchsten
Masten bequem darunter gehen : beide überspannen den Kanal
mit einem einzigen Bogen , die von Grünthal in Breite von
37 Meter und in Höhe von 82 Meter , die von Levensau in
noch größeren Dimensionen / sie ist die größte Bogenbrücke der
Welt . Zum Schluß wurden die Barackenlager der Arbeiter und
die Ansiedelungen der Beamten in Holtenau vorgeführt . Auf
diese Weise wurde in fachtechnischer Darstellung und im Wechsel
von Bildern , die mit ihrer Klarheit und dem vollen Schein der
Gegenständlichkeit in die Wirklichkeit hineintäuschcn, ein Gesammt -
bild von dem Bauwerk gegeben , das , ebenso anschaulich wie
lehrreich wirkt , auch durch die landschaftliche Szenerie ungemein
fesselt und eindrucksvoll sich dem Gedächtniß einprägt . Hier war
Gelcgcnheit geboten, innerhalb zwei Stunden ein lebensvolles
Gesammtbild von dem Nord -Ostsee-Kanal zu erhalten . Sollte
die Vorführung wiederholt werden, so dürfe der Sitzungssaal
des alten Reichstags wohl nicht noch einmal, wie gestern an die
Tage seiner Bcschlußunfähigkeit erinnern .

Verkauf .
Die Viehhändler Gebrüder Bttvk

zu Wittmund lassen am

Dienstag , s . Mürz V. J.,
Nachm. L Uhr anfgnd.,

in der Behausung des Wirths F : Au¬
hagen zu Sedan :

ca.UW Stück große und
kleine

Schweine ,
bester Race,

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen.

Neuende, 26 . Februar 1895 .

Geode»,
Auktionator .

Verkauf .
Wegen beabsichtigten Umzugs will

der Maurermeister I . Zapfe zu
Bant seine am Banterwcge beim
Schützenplatze zu Bant belegeuen

Immobilien,
nämlich :

1 ei« «och ziemlich neues , zu
mehreren schöne« Woh
« ««gen eingerichtetes Hans
mit Garten ;

2 ri« zu zwei Wohnungen ein¬
gerichtetes Ha«S nebst großen
Stallröuwe » und ea. S
Grase « theils Garten , theils
Grünland ,

zum Antritt auf Mai d . Js . verkaufen.
Die vorbezeichneten Immobilien

können zusammen, aber auch einzeln,
wie vorstehend unter 1 . und 2 . be¬
zeichnet , verkauft werden und wird noch
bemerkt, daß die unter 2 . vorstehend
aufgeführte Besitzung sich vorzüglich
für einen Gärtner eignet.

Ferner will Herr Zapfe unter der
Hand verkaufen :
» daS an der Werftftraste zu

Bant belegen« Haus , worin
Herr Hitzegrad ein Galau -
teriewaaren -, Herr EverS
einKolmüalwaareu -G schüft
betreibt ;

d das an der verlängerten
Roonstrasre z« Baut belege««

Hans , in welchen» bislang
ein Möbelverkaufgeschäft be¬
triebe« worden ist;

e. das an der Kirchftraße zu
Bant belegene Hans , sowie
mehrere Banplötze daselbst ;

ä das z« Kopperhöru belsgene,
zn 4 Wohnungen einge¬
richtete Haus

Die Kaufpreise sind niedrig gestellt
und kann ein großer Theil des Kauf¬
preises gegen übliche Zinsen stehen
bleiben.

Neuende, 26 . Februar 1895 .

O. Geode»,
Auktionator .

Verkauf .
Das im Grundbuche der Gemeinde

Bant zu Artikel Nr . 288 verzeichnete

Immobil
der wegenGeisteskrankheit entmündigten
Ehefrau des Tischlers C . H . Uh °
Schmidt, geb . Meyer, zu Bant soll
am

Donnerstag , den 7 . März ,
Vormittags 11 Uhr,

im Amtsgerichtslokale zu Jever öffent¬
lich meistbietend verkauft werden .

Kaufliebhaber können schon jetzt die
Berkaufsbedingungeu in meinein Ge¬
schäftszimmer einsehen und ist der
Curator , Herr Hülfsarbeiter L . Bchnke,
Banterstraße 4, und der Unterzeichnete
zur näheren Auskunftsertheilung gerne
bereit .

Neuende, 26 . Februar l895 .

H. Geode»,
Auktionator .

Verpachtung .
Der Fuhrunternehmer L . Cnueu

zu Kopperhörn will sein daselbst be¬
logenes, z . Zt . von A . Kruse benutztes

zum Antritt auf den 1 . Mai d . Js .
anderweit verpachten, da der jetzige
Miether sich angekauft hat .

Termin zur öffentlich meistbietenden
Verpachtung wird angesetzt auf

Mittwoch, d. 6. Mürz I .,
Nachmittags 4 Uhr,

im Verpachtungsobjecte .

Ennen ist auch nicht abgeneigt, das
Immobil zu verkaufen und wollen
Kaufliebhaber möglichst vor dem Ver¬
pachtungstermin zur Unterhandlung zu
mir kommen.

Reuende, 27 . Februar 1895 .

L). Geode»,
Auktionator .

Verpachtung .
Im Aufträge des Kaufmanns W .

C . Bohle « zu Emden habe ich die
demselben gehörige, z . Z . von Herrn
Bäckermeister C » Meyer benutzte , zu
Bant am Markt belegene

Aäckerei
zum Antritt auf 1 . Mai ds . Js . zu
verpachten.

. Termin zur öffentlichen Verpachtung
steht auf

Freitag, den 8 d. Mtß ,
Nachmittags S Uhr,

in Cornelius Gasthause in Bant an ,
wozu Pachtliebhabcr sreundlichst eiu -
geladen werden .

Heppens , den 2 . März 1895 .

Haoins .
Für die diesjäbrige Weidezeit, cd.

auch auf fernere Jahre habe ich
IO GrI -MkEM

Panter MM
zu verpachten .

Reuende, 26 . Februar 1895 .

H Geode»,
Auktionator .

Zu vermietheil
auf sofort oder später eine Etagsu -
wohnung in der Margarethenstraße .
Näheres _ Müllerstr . 3 .

Die bisher vom Maschinen-Unter -
Jngenieur Hoffmann benutzte

Wohnung ,
Königstr . 2, 2 Treppen hoch, ist ver¬
setzungshalber sofort zu vermiethen .
Zu erfragen daselbst beim Wirth .

Zn vermiethen
eine 5räum . Wohnung zum 1 . Mai
mit Wasserleitung , Preis 330 Mk.

G . Henkel, Wallstr . 4.

2 große Läden
mit großen Schmrfenstern u .
Kellerschaufeuster nebst dazu ge¬
hörenden Wohnungen an bester Lage
— Bismarckstraße 6 — werden zum
1 . November micthfrei .

Dieselben können entweder getrennt
oder zusammen vermiethet werden.
In demselben wird bis dahin ein
Damenkonfektionsgeschäft mit bestem
Erfolg betrieben, und halte deshalb diese
Läden für derartige Geschäfte bestens
empfohlen. Näheres bei

L « Z npZrHUi ,
_ Königstraße 50 ._

Zu vermiethen
eine Unterrvoimuug mit Boden¬
raum und Garten auf sofort oder
1 . Mai .

8lsLK « n , Heppens .

Habe zum Mai 1895 eine freundl .
trockene

Marterrewoßnunff
von 6 Räumen , Wasserleitung und
Zubehör zu vermiethen

D . Lübbers . Marktstr . 8 .

Zu vermiethen
auf Mai eine freundliche vierräumige
Oberwohuang .

Beruh . Gerdes , Rüstersiel.

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine 6räumige
Gtagenwohnuug mit allen Be¬
quemlichkeiten , Wasserleitung rc . in
meinem Hause Friedrichstraße 4 .

B . WiltsWwe .

kllZSÜt -" ' '
der Kaiser - u . Kronpriuzenstr .-
ü che, 2 große Stuben , Schlafstube ,
2 Kammern , Kellergelaß miethfrci am
1 . Mai . Näheres bei

I . R . Pople « , Königstraße.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine schöne abgeschlossene
Parterrewohnung mit Wasserltg.,
4 Räume , Bodenkammer , Keller rc .
für 380 Mk.

Mühlenstr . 97 , Ecke Börsenstr .

Zu vermiethen.
nt Erker , Badezimmer und Zubehör ,
rste Etage , gegenüber Hcmpel 's Hotel
üethfrei am 1 . Mai . Näheres bei

I . N . Popke«, Königstraße.

Mehrere Wohnungen
im Preise von 500 —1400 Mk . za
Vermiethen , Wallstr. 8 und 9 .

Näheres bei
Mett ?rww38.

Zu vermiethen
llmcnstr . 28 zum 1 . Mai Zräumige
Klagen - und 4räumige Parterre -
Bohnungen, Ulmenstraße 29 eine
räum . EragLUwohrnmg m . Wasser-
ntung und allem Zubehör ,
sah. Popke», Ulmenstr. 29, Hinterh.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine kleineOber -Woh -
uung für 300 Mk . mit allen Be¬
quemlichkeiten .

Habe eine schöne

Kochmaschine
billig zu verkaufen.

D . LübberS , Marktstr. 8.

Die von Herrn Ingenieur Gan sch
seither benutzte Wohnung ist zum
1 . Mai anderweitig zu vermiethen.

Zu vermiethen
in der Börsenstraße 8 Wohunugen ,
davon 1 mit Ladenfenster zum Geschäft
geeignet. Näheres Gökerstr . 11.

Zu verkaufen
2 Fuder bestes Pferdehe « .

M. L . « « Sb,-«,
Fedderwarden .

Wirthfchafts -
Zmmobtl

mit Erbkruggerechtigkeit zu verkaufen.

I. IillKell, ManMar,
Barel .

Gin junger Mann
kann gutes Voois erhalten .

Elsaß , Mühlenstr . 96, unten r .

Cigarren - Reisender oder Agent
f. Restaur . u . Priv . geg . hohe Vergüt ,
ges. Bcw . u . D . 6067 an Heiur .
Eisler , Hamburg.



Gesucht
zum 1 . April ein ordentliches zuvev
lässiges Mädchen , das mit der
Wäsche Bescheid weiß.

Frau Oberzahlmstr . Schmidt ,
Oldenburgerstr . 19.

Gesucht
zum 1 . Mai eine erfahrene , zuverlässige
Haushälterin in einem kleinen
Haushalt , gute Zeugnisse durchaus
erforderlich.

Zu melden in der Exp . d . Bl .

I« . I« «,
Geschäftshaus für Damm -

Moden ,
Roonstratze NL

Reinwollene schwarze und
farbige

für

LMrmLÜon
Mtr . von 50 Pfg . an .

RMM - e WM
in vornehmem Geschmack.

Dmen -HeiMer
aus gutem Crctonne mit Stickerei

besetzt Stück I . Mk .,

Hmen -LeiMer
aus gestreiftem weißen Satin mit
breiter Stickerei St . 1,50 Mk .
Solange der Vorrath reicht im

Reste-Verkauf bei

WMFranlksen .

/ ilsondensirt «
T Milch

V o I ri n x I j o k 6 8
LLnäsr - ir ALrmittsI

vor» jadrsisagor Laltburksit
»WWWW kür »WWW»

lisssdsltimgn - nnö iluekenrnenks
sorvisskür

KLvkvi ' u . VoniNlon
unsntbsürliod

in Llsvdäosvo , vsloiis ollns
Ilssssr null 8odssrs xsökknst

rvsräsu , smpksdlsn
Vrssänvr ÄolLvre !

8ehMn Psmii.
Usuxt -Vontor : ksutrnsi -str . 78 .

2a tmdsn in »ltsn L.xotdvksn nnä
Orogsrisa .

In VUdetmskoren :
Droxsris rV. ^ sodsrnutd .

„ D . Lvbiuiät .

! > ! ! > ! ! ! ! i>
Mn Posten

sowie ein Posten abgepaßter

Gardinen
billig im Reste -Verkauf .

MM Fllllllkseil.

^ 1IIl6lM8b »V6N , 1 . Närr : 1895 .

Lsbuts LrriieluuK einer wöMedst Aenuueii Ilebersiokt über
äie ^ .nmeläuvK 2ur e1ektri8eden I ^iobtentnubme einä in äissen
iLAkü von äein unterxeiebneten Verein8vor8tanä Oireulure
nebst sssruKeboxen nn äie 8uu8ejA6ntbüwer nnä Nietber äe8
8üäiieben StLättbeik eineobl. LIsu88 bi8 2nr La .oäe8Nr6nr!6 ver -
sunät rvoräen .

Die Nietber veräen gebeten , 8iob mit ibren HunseiAen-
tbümern äiesbe ^üxlieb in Verbinännx rm 8etri6n nnä event
Oirenlnre nnä b'rg.AeboAen, 8orveit 8o1ebe niebt in ibren Le8it^
AeiunAt 8ein 8oI1ten, in äer Lxpeüition äis868 Linttes in Omxfs.n§
sin nebmsn . Oie Retieirtunten vollen äie OrnZeboAen bi8 2um
10. När ^ an äen Vor8tnnä ^nrüelrreieben .

IM . smm . .IInkn".
u Repa -

rire«
besorgt
prompt

u . billig
kl .
Klaviertechni er,
OläsodrnA.

lllillklil . nimmt dt !'!' e . z tnlllllllt, iiiSst
iilllllllltms» Iir, sntgsiüll.

« . vsNrsls
empfing große Zusendung in

Mit dem heutige« Tage verlegte ich mein Tapezier-
«nv Dekorations-Geschäft nebst Möbellager nach

Peterstraße 82 .
Durch Ersparnis der Ladenmiethe bin ich in de«

Stand gesetzt, die Preise für sammtliche Gegenstände
zu ermäßigen . Indem ich bitte, mit das bisherige
Wohlwollen giitigst zn bewahren , zeichne

Hochachtungsvoll
L . VLWmeLs .

8eliMsmn
für die Frühjahrsfaifon

und empfiehlt

zu billigen Preisen.
Hochachtungsvoll

I . G Gebrels .

Vlslkaod priimllot.
Elegante blaue

vnübortroSvn ln 1 » »» » , »
Lolnkolt « Ml Lr » Lt

^ VoirLitliß^bvi : '?e
Mark 0,5 «

in allen Größen .

GrStzte Auswahl
bis zu den feinsten Kammgarn
Anzügen in hochfeiner Aus
führung zu sehr mäßigen

Preisen .

Kme BartHie

:m /Schaufenster etwas ange¬
schmutzt, ganz bedeutend unter
Preis / es sind noch eine ganze
Anzahl Hemde » mit feiner
Stickerei u . Languette dazwischen .

üriMoverseLe (InLbs-I 'LdrrL

V0I »I » LHv
Dienstag , de« S . März :

Letzter grcher

L » 8 « Ir » K> vr SV l? L .

Letztere können nach der Demaskirung am Ball

theilnehmen.
Es ladet freundlichst ein

Zoh . Uaschke .

B

Haarausfall , Schuppen »
Erhaltung gesunden vollen Haares bei

HvUlölÜlHöII , um frische
GeflchtShaut , weiße zarte Hände , gesunde schöne Zäh « « zu erlangen ,
lese man den von Aerzten und Laien durch vielfache Zuschriften als vorzüglich
und nützlich ^anerkannten : „ Georg KührM - Rathgeber für Schön »
heitspflege " . Gratis zu erhalten in Wilhelmshaven : Emil Schmidt ,
Roonstr . 84, sowie durch Georg Kühne Nächst, Dresden .

in bekannten guten Qualitäten ,Mtr . 20, 25, 30, 35, 40 , 45,50 Pfg . re . , empfehle ich dem
niedrigen Preisstande der Baum¬

wolle entsprechend billigst.
Bei Abnahme vonf 10 Meter
treten '

.auch (billigere Stückpreise
ein .

A. 6 . ll
'
wkmslm .

Ein Lind fLuades
soll in Verpflegung gegeben werden .

Näheres bei
Hiege , Tonndeich 30 .

MUskmöniW
Sitksnn , aUs Ltrsiob - uvä kästnlldlsr-
instrumsnts , 8/mpkonlon » , polvobon»,
Apkslons 6te. dSLISklltwsv LVLbilttgslvn
liQä voilksfwsllsslsn kttrsot vc>Q Ssr

^ Lokts bllltlvi ''soLs Avoofärirbsn- lv
srusr Stuvcls srlsrndür » nu ^ 18 181k. mit
Soduls.— llllzistr. LLts-logs xrLÄs u . kr»Qoo,vodst ura geü. ^vALbs kür vslvdss lu-

, strawsut xsdstsri vsträ . -

Ei« jittlges Mädchen,
welches im Haushalt , sowie im Schnei¬
dern, Putzmachen und Plätten erfahren ,
sucht Stellung zur Stütze der Haus¬
frau gegen etwas Salair auf Mai od .
später . Offerten unter I "

. O - an die
Exped. d . Bl .

in vortrefflichen Qualitäten und in sehr
reichhaltiger Auswahl empfiehlt zu den
billigste » Preisen

Sikymund Oß jnnior.

s» - für »Mhiuim !
vvnltisi ' Aollvmvzfvn

Am «Lnst bei Kackek « a . W.
Fabrik z . Umarbeitürig alter Woll¬

sachen u . Wolle .
Wir liefern waschechte Kleiderstoffe,

Flanelle , Buckskin, Schlaf - und Pferde¬
decken , Teppiche, Läufer u . Portieren rc .

Annahmestelle und Musterlager :
l . ll . Lllers . Wilhelmshaven ,

Wallstraße Nr . 5,
Kunstfärberei und chem. Reinigungs -

Anstalt .

sklbft der wüthendste
Zahnschmerz verschwindet augen¬
blicklich beim Gebrauch von „ Wrvst
Muff s schmerzstillende »! Zahn »
wolle " , L Hülse 30 Pfg . In Wil¬
helmshaven zu haben bei Herrn Rich .
Lehmann , Drogenhandlung .

Ein kl . knater Hnnii
ist zugelaufen . Nachzufragen in der
Exped . d . Blattes .

Redaktion. Druck und Verlas von Tb. Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr. 16.)
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